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Am 10.10.2019 wurden in der Hofescheune in Bretnig die Preisträger 
des diesjährigen Westlausitz-Wettbewerbs prämiert.

Viele glückliche Gesichter waren am Donnerstagabend in der Hofe-
scheune in Bretnig zu sehen. Der Westlausitz e.V. prämierte an diesem 
Abend in vier Kategorien die Preisträger des diesjährigen Wettbewerbs 
zum Thema „Ehrenamt“. 13 Preise, 4 Sonderpreise und 11 Anerkennun-
gen im Wert von insgesamt ca. 17.000 Euro konnten vergeben werden.
Insbesondere die Vereine aus Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen 
konnten sich hierbei über zahlreiche Prämierungen freuen.

In der Kategorie „Zukunft sichern“ wurde die Spielgemeinschaft Goj-
ko Mitic Bischofswerda für die 2019-er Aufführung bei den Karl-May-
Spielen in Bischofswerda in einer Kinder- und einer Jugendbesetzung 
mit dem ersten Platz geehrt. Den 2. Platz belegte erfolgreich der Spiel-
mannszug Kleinröhrsdorf e.V. mit seinem Trainingslager für den Nach-
wuchs. Und den 3. Platz räumte der Gewerbeverein Rödertal und Um-
gebung e.V. mit ihrem Projekt „Wir machen uns stark für die Region“ 
ab. In der Kategorie „Gemeinschaft leben“ setzte sich der Naturbad 
Buschmühle e.V. mit der Rettung des Naturbades für den 1. Platz durch. 
In der Kategorie „Heimat bewahren“ gab es gleich zwei 1. Plätze – das 
Organisationsteam der Bretniger Kirmes wurde für die Organisation und 

Durchführung der jährlich stattfindenden Veranstaltung geehrt und der 
Heimatverein Pulsnitz für das Projekt „Pulsnitz historisch dokumentie-
ren“. 

Die Singgemeinschaft Hauswalde belegte erfolgreich den 3. Platz mit 
dem traditionellen Kirmeskonzert.
Im Publikumsvoting, welches im September über das Facebook-Profil 
der Region Westlausitz lief, konnte sich wie auch in der Kategorie „Ge-
meinschaft leben“ der Naturbad Buschmühle e.V. mit der Rettung des 
Naturbades Buschmühle durchsetzen.

Darüber hinaus konnte sich unter anderem der Verein „Einigkeit“ e.V. 
mit seinem Familiensonntag über eine Anerkennung seines ehrenamtli-
chen Engagements freuen. 
Bürgermeister Stefan Schneider, Stadträte und Ortschaftsräte gratulie-
ren den Gewinnern aus dem Rödertal ganz herzlich zu diesen Prämie-
rungen. Nur durch ihr Engagement sind überhaupt derartige Projekte 
möglich. Dafür ein herzliches Dankeschön!

Jens Krauße, Vorsitzender des Westlausitz e.V. und Bürgermeister der 
Gemeinde Großharthau, kündigte an, dass die Westlausitz auch im 
nächsten Jahr wieder einen Wettbewerb durchführen wird und warb be-
reits jetzt bei den Anwesenden um zahlreiche Beteiligung.
„Das war wieder eine tolle Veranstaltung, die uns als Westlausitz e.V. 
darin bestärkt, auch im nächsten Jahr wieder einen Wettbewerb durch-
zuführen. Für uns als LEADER-Region Westlausitz ist das eine hervorra-
gende Möglichkeit, Engagement zu würdigen und das Wir-Gefühl in der 
Region zu stärken.“, so Jens Krauße nach der Veranstaltung.
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Großröhrsdorfer Vereine

werden vielfach durch die Westlausitz ausgezeichnet

Preisträger Naturbad Buschmühle e. V.

Preisträger Orgteam Bretniger Kirmes

Der Gewinner aus dem letzten Jahr, der Revueclub Bretnig-Hauswalde umrahmte 
den Abend mit musikalischen Auszügen aus seiner aktuellen Show.



Rödertal-Anzeiger Nr. 42 vom 18.10.2019- 2 -

 18.10. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 19.10. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 20.10. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 21.10. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 22.10. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 23.10. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 24.10. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Stadtnachrichten

19.10. 9 - 11 Uhr Herr DS Remus Herr DS Remus 035952-56141
20.10. 9 - 11 Uhr Krohnenbergstr. 4, OT Hauswalde, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 18.10. - 25.10. Frau TÄ Junkert, Radeberg,
    Tel. 0160/1252984
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Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die 1. öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Groß-
röhrsdorf findet 

 am Dienstag, 22.10.2019 um 19:00 Uhr
 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 11. Juni 2019
2. Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im 2. Halbjahr des Jahres 
2019

3. Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 
Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2020

4. Informationen des Bürgermeisters
5. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer Sitzung

Die 3. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 

 am Donnerstag, dem 24.10.2019, um 19.30 Uhr 
 im Ratskeller des ehemaligen Gemeindeamtes, 
 Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Dazu lade ich interessierte Bürger recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2019
2. Anfragen der Bürger
3. Beratung zur Arbeit des Ortschaftsrates in der laufenden Legislatur-

periode
4. Informationen des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Informationen zu einer Sitzung

Zur dritten Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich 

 am Montag, 28. Oktober 2019, 19.00 Uhr,
 in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
 (Großröhrsdorfer Str. 15, 
 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
 1. Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
 2.  Einwohneranfragen
 3.  Protokollkontrolle der Sitzungen vom 26. August 2019 und vom 23. 

September 2019
 4.  Bericht des Ortsvorstehers
 5.  Aktuelle Runde
 6.  Festlegung künftiger Arbeits- und Themenschwerpunkte 
 a) Information und Aussprache „Festplatz Kleinröhrsdorf 2024“
 b) weitere Schwerpunkte
 7. Jahresplanung 2020
 8. Sachstand Aufgaben
 9. Anfragen der Ortschaftsräte
 10. Sonstiges

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher
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Stadtnachrichten

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner Kleinröhrsdorfs,

wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für Ihr Vertrauen und dafür, 
dass Sie uns bei der Ortschaftsratswahl am 26. Mai 2019 Ihre Stimmen 
gegeben haben.
Stets wollen wir mit ganzer Kraft für die Belange unseres Ortsteils ein-
treten und dabei mitwirken, dass Kleinröhrsdorf auch weiterhin ein so 
lebenswertes Dorf bleibt.
Sprechen Sie uns bei Fragen und Problemen direkt an und kommen 
Sie gern zu unseren öffentlichen Sitzungen. Wir freuen uns auf Ihre 
Anregungen und Ideen. 

Ihre Kleinröhrsdorfer Ortschaftsräte,

Volker Müller - Frank Hauffe - Hans-Jürgen Heinrich - 
Susann Worm - Iljana Hilpert-Bohrisch - Martin Seidel - 

Stefan Seyfarth - Mathias Schulze

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand
bekannt:

Gabelsbergerstr. 7 3-Raum-Wohnung mit ca. 53,31 m² WFL im 2. OG
 bestehend aus Küche, Bad, Wohnzimmer, 
 Schlafzimmer, Ki-Zimmer, Kellerraum, 
 Dachbodenanteil
 5,89 €/m² KM + NK, Anmietung Garage möglich.

Rathausstraße 12 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
 bestehend aus Küche, Bad, Wohnzimmer, 
 Schlafzimmer, Ki-Zimmer, Kellerraum,
 Dachbodenanteil
 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 oder telefonisch unter 
035952/28323.

„Weniger Stress. Mehr Freude.“ 

Der Wunsch vieler Eltern. Der Kurs KESS-erziehen vermit-
telt viele praktische Anregungen für den Erziehungsalltag. Die 5 the-
matischen Abende beschäftigen sich damit, wie man die Selbstverant-
wortung des Kindes fördert, respektvoll Grenzen setzt und Konflikte 
entschärfen und lösen kann, um so ein gutes Familienklima zu schaffen. 
Der Kurs richtet sich an Eltern von Kindern zwischen 3-11 Jahren. 
An folgenden Terminen findet KESS-erziehen in der Kita „Agnesheim“ 
in Großröhrsdorf (Johann-Sebastian-Bach-Str. 36) statt: 29.10., 05.11., 
12.11., 19.11., 26.11.2019 (jeweils 19.30-21.45 Uhr). Der Kurs wird vom 
Land Sachsen gefördert. Daher beträgt die Gebühr für 5 Abende nur 35 
€, wenn beide Elternpaare teilnehmen insges. 50 €.

Weitere Informationen & Anmeldung bis 25.10.2019 bitte an: 
DorotheaSpillmann@web.de / Tel.: 01522 3622399.

Energieberatung am Dienstag den 19.11.2019
in der Beratungsstelle Bischofswerda

Allen Mietern und Hauseigentümern bietet die Verbraucherzentrale 
Sachsen am Dienstag den 19.11.2019 von 16:00-18:00 Uhr eine anbieter-
neutrale Energieberatung an. Die Beratungen finden nach Voranmeldung 
in der Beratungsstelle Bischofswerda, Altmarkt 1 (Raum wechselt, bitte 
am Beratungstag beim Bürger- und Tourismusservice erfragen) statt.
Beratungsschwerpunkte sind Strom- und Heizkosten, baulicher Wärme-
schutz, Probleme mit Schimmel, Fragen zur Haustechnik, Einsatz erneu-
erbarer Energien, Fördermittel für energetische Sanierungen, Tipps für 
Neu-/Altbauten und vieles andere mehr…
Ein Termin kann unter der kostenfreien Rufnummer 0800 – 809 802 400 
vereinbart werden. Das Servicetelefon ist Mo - Do von 8:00-18:00 Uhr 
und Fr von 8:00-16:00 Uhr erreichbar. Eine Terminvereinbarung ist auch 
direkt beim Bürger- und Tourismusservice im Bischofswerdaer Rathaus 
möglich.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale berät kostenlos in allen 
Beratungsstellen. Auch den „Basis-Check“ führen die Berater ohne 
Zuzahlung beim Verbraucher durch. Die „Energie- Checks“, bei denen 
ebenfalls ein Berater nach Hause kommt, kosten nur 30 Euro. Für ein-
kommensschwache Haushalte sind alle „Energie-Checks“ kostenfrei.

Termin und Ort
19.11.2019, 16:00-18:00 Uhr, Bischofswerda, Altmarkt 1 und jeden 3. 
Dienstag im Monat von 16:00-18:00 Uhr, Bischofswerda, Altmarkt 1

Anmeldung
Beratung erfolgt nur nach Voranmeldung unter: 0800 – 809 802 400 
(kostenfrei) oder beim Bürger- und Tourismusservice im Bischofswer-
daer Rathaus

Praßerschule Großröhrsdorf

Herbstcrosslauf 

Am 24. September fand unser diesjähriger Herbstcrosslauf statt, der 
schon zu einer guten Tradition in unserer Schule geworden ist. 

Bei angenehmen Temperaturen, aber ein wenig grauem Himmel, wan-
derten 240 Kinder der Praßerschule zur Massenei. Dort hatten fleißige 
Helfer schon die Strecke vorbereitet. Nach einer kurzen Pause und der 
Eröffnung ging es endlich los. Die Jungen der Klasse 1 starteten mit 
dem Lauf. Es folgten die Mädchen und anschließend alle anderen Klas-
senstufen.
Mit lauten Anfeuerungsrufen gaben die Kinder alles. 

Am Ende wurde die Siegerehrung mit tosendem Applaus der Klassen 
begleitet. 
Jeder Teilnehmer bekam eine Urkunde, die besten Läufer eine Medaille. 
Am Ende zählte der olympische Gedanke: „Dabei sein ist alles!“ 

Klasse 4a

Stadtnachrichten
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Aquarienverein „Exotica“ e.V.

Große Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse 
im Ortsteil Bretnig

Unsere Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse findet am Sonntag, 
20.10.2019 in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr im Ratskeller des ehe-
maligen Gemeindeamtes im Ortsteil Bretnig, Am Klinkenplatz 9 statt.
Es steht ein reichhaltiges Angebot an selbstgezüchteten Zierfischen 
und Wasserpflanzen in über 66 Verkaufsbecken bereit.
Viele kennen unsere Börsen schon und auch den großen Andrang vor 
den Becken. 
Kommt einfach vorbei und überzeugt Euch selbst, aber bringt etwas Zeit 
mit, denn es kann durch die vielen Besucher zu Wartezeiten kommen.
Eintritt: frei
Die Aquarianer des Rödertals der Fachgruppe „EXOTICA“ e.V. laden 
dazu recht herzlich ein. 

(Weitere Infos unter www.aquarienverein-exotica.de.)

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung 27.10.19 - 
Auf und ab durch die Diesbar-Seußlitzer Weinberge

Liebe Wanderfreunde des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und Gäs-
te, wir laden euch herzlich am Sonntag, dem 27.10.19, um 8:00 Uhr zur 
Wanderung rund um Diesbar-Seußlitz ein. Wir treffen uns am kleinen 
Parkplatz neben dem Rathaus in Großröhrsdorf und werden Fahrge-
meinschaften bilden. Deswegen wäre es gut, wenn Ihr bei der Anmel-
dung die freien Plätze in eurem Auto meldet. 
Unsere 22 km lange Wanderung startet in Zadel. Dort stehen kostenlose 
Parkplätze zur Verfügung. Wir laufen über Neumühle durch den Golk-
wald und gehen durch den schönen Zschippengrund nach Laubach. 
Weiter führt uns unser Weg durch‘s Tal „Seußlitzer Grund“ in Richtung 

Radewitz. Nach einem kurzen, sehr steilen Anstieg genießen wir die 
Aussicht über die Weinberge. 
An der Heinrichsburg legen wir eine kurze Rast ein und hoffen, einen 
Tropfen Sächsischen Weines probieren zu können. 
Vorbei am Barockschloss Seußlitz geht es dann über Diera-Zehren zu-
rück nach Zadel. 
Diese Wanderung ist nicht sonderlich anstrengend. Kleinere Anstiege 
lassen kurzzeitig unser Herz höher schlagen. Beschwerlich ist eventuell 
nur die Länge der Wanderung. Die Verpflegung erfolgt ausschließlich 
aus dem Rucksack. Wanderstöcke werden nicht gebraucht. Für den 
Wein an der Heinrichsburg werden ein paar „Euronen“ benötigt. Schö-
nes Wanderwetter ist bereits bestellt.
Die Anmeldungen bitte bis Freitag, den 25.10.19, online auf http://www.
wanderverein-online.de oder tel. unter 035952 48999.

Wir freuen uns auf euch.
Sylke & Dirk Ledermüller

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Bei herrlichem Wanderwetter fuhren 14 Wanderfreunde bis zum ehema-
ligen Königshainer Bahnhof. Im kleinsten Gebirge Deutschlands wan-
derten wir auf dem Lehrpfad in den Königshainer Bergen. Vorbei am 
Granitbaumuseum ging es bergauf mit herrlicher Sicht bis zur Lands-
krone. 
1975 wurde die Arbeit in den Steinbrüchen eingestellt. Vor allem heller 
Granit wurde hier seit dem 17. Jahrhundert abgebaut. Der 373 Meter 
über dem Meeresspiegel gelegene Totenstein wurde als geologisches 
Naturdenkmal eingestuft. 
In der Hochsteinbaude wurde das Mittagessen eingenommen. Anläss-
lich der Kirmes spielte dort im Zelt eine 2-Mann-Kapelle Böhmische 
Blasmusik. Viele Besucher nutzten das schöne Wetter zum Besuch auf 
dem Berg.
Nur gut, dass die Autobahn nach Görlitz nicht durch dieses Natur-
schutzgebiet gebaut wurde. 
Ein Dankeschön unserem Wanderleiter Gunter Dresler. 

F.G.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

OKV-Liga Staffel 1: Rekorde sind gefallen!

SG Kleinröhrsdorf 1. – KSV 1991 Freital 2.   (6:2) 3325:3184
Am 5. Spieltag hatten wir die Spieler aus Freital zu Gast. Von Beginn an 
war die Partie in unserer Hand. 
Heiko Hornuff 544 Holz (1 MP) musste nur die letzte Bahn dem Gegner 
überlassen. Eine solide Leistung. Olaf Schurig 567 Holz (1 MP) legte 
toll los, musste aber auf der zweiten Bahn einen kleinen Dämpfer ein-
stecken. Nach seinem Punktgewinn war die Enttäuschung nicht ganz 
so groß. 
Tino Braun 521 Holz (0 MP) und Stephan Hürrig 531 Holz (0 MP) mit 
guten Ergebnissen, konnten es ihren Vorspielern nicht gleich machen 
und gaben die Punkte leider ab. 
Dann kam Martin Dölling. Wer ihn kennt weiß, mal hopp mal top. Heut 
war es nur top, top, top. Mit unzähligen Neunen und grandiosen Räu-
mern, stellte er einen neuen Einzelbahnrekord von 627 Holz auf. Nach 
seinem Spiel wurde er gefragt, wie hast du das gemacht? Lächelnd 
antwortete er: „Die letzten Trainingseinheiten klappten ganz gut und 
heute sollte die Bombe platzen. Ich hatte es im Urin“. Martin, wir sind 
stolz, so einen Spieler in unseren Reihen zu haben. Danke für den 
schönen Tag. 
Nun Robert Kunz als Schlussspieler. Wenn er in Normalform spielt, 
sollte auch der Mannschaftsbahnrekord geknackt werden. Mit seinen 
535 Holz stellten wir zu dem Rekord von Martin auch noch einen neu-
en Mannschaftsbahnrekord mit 3325 Holz auf. Schade, dass nur weni-
ge Fans dieses Ereignis mitverfolgten.
Wir spielten mit: Heiko Hornuff 544 Holz (1 MP), Olaf Schurig 567 Holz 
(1 MP), Tino Braun 521 Holz (0 MP), Stephan Hürrig 531 Holz (0 MP), 
Martin Dölling 627 Holz (1 MP) und Robert Kunz 535 Holz (1 MP). 
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SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Rückblick auf Teil zwei der Freiluftsaison

Auch in der zweiten Hälfte der Freiluftsaison waren die Leichtathleten 
der SG Großröhrsdorf recht erfolgreich am Start. Am 07.09. sah man 
unsere Sportler/Innen gleich an drei Wettkampforten im Einsatz. 
Beim Sportfest in Radebeul waren die Kinder der Altersklassen U10-U14 
gemeldet. Besonders hervorzuheben sind die folgenden Ergebnisse. In 
der w8 gewann Roxy Keller einen kompletten Medaillensatz (Gold: Ball, 
Silber: 50 m, Bronze: Weit). Gratulation! Helena Lohse landetet in diesen 
Disziplinen jedes Mal auf dem undankbaren vierten Platz. Kopf hoch! 
Jasmin Sprenger gewann die 60-m-Hürden und den Weitsprung der w11.
In Taucha gingen die Sportler der U16/18 an den Start und in Leuna 
vertrat Till Boden die Landesauswahl Sachsens beim Mitteldeutschen 
Ländervergleich in der 3-mal 800-m-Staffel.
Auch am 22.09. beim Sportfest der SV Post Dresden konnten unsere Ath-
leten/Innen auf dem Siegerpodest Platz nehmen. Gregor Düster mU18 
erreichte Platz zwei über 800 m. Elsa Zaunick wU18 wurde über 100 m 
Zweite sowie über 200 m Dritte. Lena Kunze w12 gewann Bronze über 
800 m und Jasmin Sprenger errang Gold über 60-m-Hürden und 800 m.
Traditionell bildete auch dieses Jahr das Pulsnitzer Sportfest den Ab-
schluss der Freiluftsaison. Hier waren zwanzig Leichtathleten/Innen ge-
meldet. Die äußeren Bedingungen gestalteten sich dieses Jahr besser, 
wenn es auch insgesamt recht kühl war. Wir konnten zwölfmal Platz eins 
und je sechsmal Platz zwei und drei belegen. Eine differenzierte Bewer-
tung der Resultate sollte unter dem Blickwinkel der Doppelaltersklassen 
in den jüngeren Altersklassen bzw. den Starterfeldern der U18 aufwärts 
erfolgen.  
Alle Platzierungen und Ergebnisse dieses und der anderen Wettkämpfe 
sind auf unserer Homepage www.leichtathletik-grossroehrsdorf.de oder 
auf www.LADV.de nachzulesen.
Zum Schluss noch die freudige Mitteilung, dass Jasmin Sprenger und 
Till Boden am 05.10. nach dem Fähigkeitstest in Dresden ihren E-Kader-

status aus dem Vorjahr bestätigen konnten. Super! 
Nach den Herbstferien beginnt das Hallentraining und damit die konditi-
onelle Vorbereitung auf die anstehende Wintersaison.  (M.E.)

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Montag, 07.10.
E-Junioren 2. Kreisliga (B) TSV Wachau - SC 1911 2:9
Mittwoch, 09.10.
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – SV Liegau – Augustusbad 1:0
Donnerstag, 10.10.
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – Arnsdorfer FV 2 4:3
Samstag, 12.10.
2. Männer  Kreispokal SV Kubschütz – SC 1911 6:1

F-Jugend Nachholspiel am Mittwochabend

Am 09.10.2019 startete das erstes Flutlichtspiel für die SC1911-Jungs 
gegen den SV Liegau-Augustusbad. Die Zuschauer bekamen von Be-
ginn an eine kampfbetonte Partie mit hoher Spielgeschwindigkeit zu se-
hen. Beide Teams spielten sich bis zum gegnerischen Strafraum, meist 
konnte unsere Abwehr die Liegauer Schussversuche abblocken. In der 
Vorwärtsbewegung schaffte es unsere Mannschaft allerdings auch nicht 
die Kugel im Kasten unterzubringen. Die äußerst dürftige Trefferquote 
führte nach mehr als einer Viertelstunde folglich zum 1:0 für die Gäs-
te.  Mit einem deutlichen Chancenplus für die Heimischen ging es in 
die Halbzeitpause. Direkt nach dem Pausentee machten die SV-Kicker 
weiter Druck, die Sportcluber bekamen die Pille nicht aus der Gefahren-
zone. Theo klärte im letzten Moment. Weiter erspielten sich die Bänder-
städter zahlreiche Möglichkeiten, doch der Torjubel blieb aus. Jetzt ein 
Liegauer Klärungsversuch, doch der schlitzohrig herangeeilte Sascha 
hielt dagegen. Unhaltbar schlug die Kugel im Gästenetz ein. 1:1. Fast 
direkt im Gegenzug, die Rettungstat durch Bruno, der sich dem auswär-
tigen Stürmer entgegenwarf. Jetzt wieder der unermüdliche Max, der es 
als einzige Spitze, meist gleich mit drei Gegenspielern zu tun bekam. 
Dann tankt sich Jonas auf der linken Seite durch und schlenzt den Ball 
vorbei am Torhüter in die rechte Ecke. Volltreffer! 2:1 blau-gelber Jubel 
schallte jetzt über den Jahnplatz. Spannend blieb es bis zum Schluss, 
keiner wollte aufgeben. Kurz vor Ende vereitelte Mats als letzter Mann, 
einen SV-Abschluss, indem er dem Spielmacher in grün den Ball punkt-
genau vor den Füßen wegspitzelte. Mit einer kleinen Erfolgsserie endete 
der 6. Spieltag für die Großröhrsdorfer Jungspunde. Sportclub 1911: 
Bruno, Fritz, Mats, Leo, Sascha, Jonas, Theo, Liam, Max, Kenny
Bericht: FL

Vorschau

Samstag, 19.10.
15:00 2. Männer 1. Kreisliga (A) SG Frankenthal – SC 1911 2
Sonntag, 20.10.
11:00  1. Männer  Landesklasse TSV Rotation Dresden 1990 – SC 1911

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu  den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse

Freitag, 11.10.
Ü-32 FSV Bretnig-Hauswalde – Reichenbach 3:0
Ü-50 SG Großdrebnitz – FSV Bretnig-Hauswalde 2:2
Sonntag,13.10.
Herren:  SpG FSV 2./ Rammenau 2. - SG Crostwitz 2. 1:3
Herren:  FSV Bretnig-Hauswalde1. - SV Post Germania Bautzen 2:4
 (Kreispokal)

Vorschau:

Freitag, 18.10.
Ü-32: FSV – Germania Bischofswerda 19.00
Sonntag, 20.10.
Herren: SpG FSV 2./Rammenau 2. - Fortschritt Großharthau 13.00
Herren: FSV Bretnig-Hauswalde1 – SV Kubschütz 15.00

ERSTE  Serie gerissen

Am Sonntag traf der FSV auf die Regionalliga-Reserve des Bischofswer-
daer FV 08. Beim Blick auf die Tabelle und auf die Resultate der letzten 
Aufeinandertreffen war die Rollenverteilung klar. 
Trotzdem wollte der FSV das Spiel nicht herschenken. Doch bereits 
nach drei Minuten ging der Gastgeber durch einen sehenswerten An-
griff in Führung. Die Bretnig-Hauswälder schüttelten sich kurz und ka-
men danach besser ins Spiel. 
Doch in der Phase, in welcher dem FSV mit etwas Glück der Ausgleich 
hätte gelingen können, schwächte man sich durch eine Kurzschlussre-
aktion selbst. Folglich spielte man ab der 26. Minute in Unterzahl. Die 
Schiebocker konnten dies kurz vor der Pause ausnutzen und durch 
überlegte Angriffe auf 4:0 stellen (38.; 43.; 45. Spielminute).
In der zweiten Halbzeit verteidigte der FSV mit Mann und Maus und kam 
selbst noch zu drei Halbchancen. Doch gegen die spielstarken Schie-
bocker war in dieser Konstellation nichts mehr zu holen. Kurz vor Abpfiff 
erhöhte der BFV noch auf 5:0. S.G.

Negativserie endlich durchbrochen

Nach den unbefriedigenden Ergebnissen der letzten Wochen sah es am 
letzten Freitag im Vorfeld der Partie nicht nach Besserung aus. Gerade 
einmal 8 Spieler der Old Boys fanden den Weg auf den Sportplatz. 
Glücklicherweise fanden 4 Sportsmänner aus Rammenau den Weg 
über den Berg und unterstützen den FSV. 
Die auf Zeit gegründete Spielgemeinschaft hielt sich nicht lange mit 
Einspielen auf, sondern übernahm sofort die Spielkontrolle. Im Mittelfeld 
führte der Rammenauer Windrich, Sebastian die Regie und setzte die 
Offensivabteilung immer wieder in Szene. Bis zur 20. Minute erspielte 
sich der FSV vier gute Möglichkeiten, jedoch waren der gegnerische 
Torhüter oder der Pfosten auf dem Posten. 
In der Folge gaben die Old Boys die Zügel etwas aus der Hand und Rei-
chenbach kam zu einer ersten verheißungsvollen Möglichkeit. Bretnig 
erhöhte darauf hin wieder das Tempo und kreierte bis zur Pause weitere 
drei hervorragende Einschussmöglichkeiten. Allein ein Tor wollte nicht 
fallen. 
Dies sollte sich glücklicherweise nach dem Pausentee ändern. Die ers-
te Viertelstunde hielt der Reichenbacher Keeper alles, was Bretnig auf 
seinen Kasten abfeuerte. Gegen einen platzierten Flachschuss vom 
Rammenauer Unger, Christian war er in der 54 Minute aber machtlos. 
Endlich führte der FSV hochverdient mit 1:0. 
Im Gegenzug überraschten die Gäste unsere Hintermannschaft mit ei-
nem schnell vorgetragen Konter. Das eigentlich sichere Ausgleichstor 
verhinderte Deinert, Dani aber mal wieder mit einer Wahnsinnsparade. 
Diese Schrecksekunde rüttelte den FSV mächtig durch, sorgte aber 
auch dafür, dass die Konzentration wieder auf das eigene Angriffsspiel 
gelegt wurde. Feines Kombinationsspiel in allen Mannschaftsteilen ließ 
Reichenbach kaum eine Chance, an den Ball zu kommen. Nach 60 
Minuten spielte Windrich einen tödlichen Pass in die Schnittstelle der 
Reichenbacher Abwehr und es gelang erneut Unger, Christian das Netz 
zappeln zu lassen. 

Selbstbewusst mit dem 2:0 im Rücken ließ der FSV den Gästen aus dem 
Haselbachtal nun keinen Stich mehr. Souverän behielt man die Kugel 
in den eigenen Reihen und weit weg vom eigenen Tor. Fünf Minuten vor 
Schluss wurde Unger, Christian nochmal auf die Reise geschickt und 
konnte trocken zum 3:0 versenken. Glückwunsch an Christian, einen 
Hattrick erzielt man nicht alle Tage. 
Kurz darauf pfiff der Schiri ab und die Old Boys freuten sich nach einer 
gefühlten Ewigkeit mal wieder über einen Sieg. Ein großes Dankeschön 
an die Rammenauer Sportsfreunde, welche uns so kurzfristig und er-
folgreich unterstützten.

Rico Hoffmeister

Weitere Informationen www.fsv-bretnig-hauswalde.de

HCR Rödertal - Die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen: Knappe Niederlage 
für die Bienen nach intensivem Handballspiel

SV Union Halle-Neustadt – HC Rödertal  26:23 (13:14)
Nach einem intensiven und temporeichen Spiel, dass die 580 Zuschau-
er über 60 Minuten in seinen Bann zog, verlor der HCR knapp mit 23:26 
(14:13).
Kurz vor dem Start in Richtung Halle-Neustadt ereilte das Trainerteam 
um Frank Mühlner eine bittere Nachricht – Ann-Catrin Höbbel musste 
wegen eines grippalen Infekts und hohem Fieber auf die Partie verzich-
ten.
Die Rödertalbienen hatten Anwurf. Angetrieben von rund 40 mitgereis-
ten Fans, die für jede Menge Stimmung sorgten, gingen sie direkt in Füh-
rung. Brigita Ivanauskaite (1 Tore) ging ins 1:1-Duell und spielte dann 
den Ball zur frei stehenden Thilde Boesen (3 Tore), die zum 1:0 einnetz-
te. Die „Wildcats“ aus Halle konterten und gingen nach zwei schnellen 
Gegenstößen mit 2:1 in Front. Den erneuten Ausgleich erzielte Rabea 
Pollakowski (8/4 Tore) per Strafwurf, nachdem Boesen nur noch durch 
Trikotziehen gestoppt werden konnte. Das 3:3 entstand aus einer kurio-
sen Szene. Zunächst scheiterte Julia Mauksch an Torfrau Anica Gudelj. 
Der Abpraller landete bei Meret Ossenkopp (7 Tore) die nur die Latte 
traf. Von dort gelangte der Ball schließlich zu Boesen die einnetzte. 
Nach einem Tempo-Gegenstoß durch Ossenkopp und einem verwan-

delten Siebenmeter von Pollakowski zum 5:5 folgte eine sehenswerte 
Kombination. Lisa Loehnig legte hinter ihrem Rücken zu Mauksch ab, 
diese spielte nach außen zu Pollakowski, welche mit einem gefühlvol-
len Heber das 6:6 erzielte (14. Min). Unmittelbar nach der 7:6-Führung 
durch Ossenkopp war Halle-Neustadt wieder am Zug und ging erneut 
mit 8:7 in Front. Die eingewechselte Tammy Kreibich (1 Tor) sorgte für 
den Ausgleich. Beide Mannschaften schenkten sich nichts. Nach dem 
10:10 (21. Min) erarbeiteten sich die Bienen einen kleinen Vorteil. Zu-
nächst bewies Saskia Nühse (3 Tore) in Unterzahl eine gute Übersicht 
und sah das Boesen am Kreis ungedeckt war. Sie netzte unbedrängt zur 
11:10-Führung ein. Pollakowski erhöhte mit zwei Treffern den Vorsprung 
auf 13:10. Leider konnte der HCR die Führung nicht verteidigen. Bis zur 
28. Minute hatten die Wildcats wieder den Ausgleich erzielt. Kurz vor 

Meret Ossenkopp beim Tempo-Gegenstoß
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Kirchliche Nachrichten

20. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst (in neuer Form)
Rammenau: 10:00 Kirchweihgottesdienst 
Kleinröhrsdorf:  10:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
  (in neuer Form)

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Landeskirchliche Gemeinschaft

(Sach-) Spenden für Weihnachten im Schuhkarton

Auch in diesem Jahr wollen wir als Regenbogenkinderkreis der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft Schuhkartons für benachteiligte Kinder in 
Osteuropa packen.
Zur Kinderstunde am 28.9. versteckten wir eine echte Schatztruhe. 
Nachdem diese gefunden wurde, durfte sich jedes Kind aus dieser Tru-
he ein Geschenk aussuchen, aber nur in der Hand halten und bestau-
nen. Dann wurden die vorbereiteten, weihnachtlich beklebten Schuhkar-
tons hervorgeholt und wir erklärten die Bedeutung des Schenkens und 
des Vereins „Samaritan‘s Purse Berlin“, die die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ organisiert. Denn nun sollte jedes Kind das vermeint-
lich für sich selbst bestimmte und ausgesuchte Geschenk in einen der 
Schuhkartons legen. Es gab kein Maulen. Jeder gab freiwillig, auch 
wenn es noch so schön aussah.
Die Kinder merkten, es ist wahr: Die Freude, die du verschenkst, kommt 
ins eigene Herz zurück! 
Bis zur Kinderstunde am 9.11. besteht die Möglichkeit, Geschenke für 
die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ bei Frenzel, Brettmühlenweg 
15 oder 15B abzugeben.

www.lkg-bretnig.de

Caritas Oberlausitz e.V.

Einladung zum Treff – Punkt – Pulsnitz im Jahr 2019

Am Montag, dem 21. Oktober, findet von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr der 
nächste Treff – Punkt – Pulsnitz in der Christlichen Bücherstube, Kurze 
Gasse in 01896 Pulsnitz, statt.
Trennung, Trauer, Verlust, Angst sind Empfindungen, die den Alltag stark 
einschränken, manchmal den Menschen aus dem Gleichgewicht oder 
sogar zum Stillstand bringen können.
Der Treff – Punkt – Pulsnitz ist ein Ort, an dem u.a. die Themen Verlust, 
Trennung, Trauer und auch Trost im Mittelpunkt stehen. Wie schaffen 
Sie es? Alleinsein und Kontakt suchen ist schwer! Mit Menschen, die 
ähnliche Empfindungen und Gefühle wahrnehmen und durchleben, ins 
Gespräch kommen, kann ein neuer Schritte sein und das Leben neu 
ausbalancieren. Wir laden Sie dazu ganz herzlich ein. Weitere Termine 
sind am 18. November und 16. Dezember.
Informationen erhalten Sie beim Caritasverband Oberlausitz in Kamenz
unter der Telefonnummer: 03578 3743 12

der Halbzeitsirene zog Kreibich zwei Abwehrspielerinnen auf sich und 
passte dann zur freien Ossenkopp. Die verwandelte zur 14:13-Halbzeit-
führung für die Bienen.
Die zweite Hälfte begann aus Sicht des HCR sehr gut. Nach dem 
zwischenzeitlichen Ausgleich erzielte Pollakowski die 15:14-Führung. 
Nach einem Gegenstoß über Ossenkopp betrug der Vorsprung wieder 
zwei Tore. Auch das nächste Tor zum 17:15 erzielte die Außenspielerin 
nach einer schönen Ballstafette (36. Min). Durch mehrere technische 
Fehler blieben die Bienen nun neun Minuten ohne Torerfolg. Der SV 
Union nutzte die Gelegenheit und ging mit 19:17 in Führung. Ivanaus-
kaite erlöste die mitgereisten Fans in der 45. Minute mit einem schö-
nen Treffer aus zentraler Position zum 18:19. Dank eines abgefälsch-
ten Wurfs gelang S. Nühse der Anschlusstreffer zum 19:20. Auch die 
nächste Aktion gehörte den Bienen – Pollakowski verwandelte einen 

Gegenstoß zum 20:20-Ausgleich. Bei beiden Mannschaften ließen die 
Kräfte nun nach. Die Wildcats nahmen Ivanauskaite nun in Pressde-
ckung und setzten sich auf 22:20 ab. Die Rödertalbienen konnten nur 
noch auf 21:22 verkürzen. Anschließend machten die Gastgeberinnen 
mit einem 3:0-Lauf den Deckel auf die Partie (25:21 nach 57 Minuten). 
Nachdem zunächst Ossenkopp zum 22:25 traf, gelang S. Nühse das 
letzte Tor der Partie. Halle-Neustadt versuchte einen Pass abzufangen, 
verschätzte sich jedoch. Die entstandene große Lücke nutzte S.Nühse 
zum 23:26-Endstand aus Sicht des HCR. Den Fans beider Mannschaf-
ten wurde eine großartige Partie geboten. In einem intensiven und 
bis kurz vor Schuss spannenden Spiel schenkten sich beide Teams 
nichts. Mit den Wildcats gewann am Ende die Mannschaft, die weniger 
Fehler machte.

HCR-Trainer Frank Mühlner: „Das war ein absolutes Spitzenspiel und 
auch eines der besten Zweitliga-Spiele, dass ich bisher gesehen habe. 
Die Zweikämpfe waren intensiv und das ganze Spiel sehr temporeich. 
Bis auf sieben Minuten in der zweiten Hälfte hat meine Mannschaft alles 
umgesetzt, was wir uns unter der Woche erarbeitet hatten. In dieser 
kurzen Phase, in der jede Spielerin die Entscheidung für sich selbst 
gesucht hat, haben wir das Spiel verloren. Trotzdem können wir erhobe-
nen Hauptes zurückfahren.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Rabea Pollakowski (8/4), Meret Os-
senkopp (7), Saskia Nühse (3), Thilde Boesen (3), Brigita Ivanauskaite 
(1), Tammy Kreibich (1), Lisa Loehnig, Julia Mauksch, Victoria Hassel-
busch (n.e.) 
7-m:  3/3:4/5;  Strafen: 3 x 2 Min. / 5 x 2 Min.; Disqu.: 0:0
Zuschauer: 580
Spielverlauf: 3:2 (5.), 4:4 (10.), 6:7 (15.), 9:10 (20.), 10:13 (25.), 13:14 
(30.), 15:16 (35.), 18:17 (40.), 20:18 (45.), 20:20 (50.), 23:21 (55.), 26:23

Bericht: Florian Triebel, Bilder: Stefan Michaelis

Heimspiele
Samstag, 19.10.
17:30  F1 2. Bundesliga SG H2Ku Herrenberg

www.rodertalbienen.de

Rabea Pollakowski ist frei durch

Sonstiges

Stolz auf die Tätigkeit in der Pflege sein!
- Die Pro Seniore Residenz 

beteiligt sich an der Initiative „proud to care“

Laut Heimleiterin Susann Glücklich ist auch im Großröhrsdorfer Pflege-
heim der Fachkräftemangel angekommen. 
„Wir haben im letzten Jahr vier serbische und albanische Pflegefach-
kräfte eingestellt, welche über unsere eigene Unternehmensgruppe 
Victors angeworben wurden.“ Seit mehreren Jahren gibt es hier schon 
eine Abteilung, welche das Akquirieren von ausländischen Fachkräften 
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übernommen hat. Auch ist ein großer Teil der Auszubildenden aus dem 
Ausland, wie Vietnam, China und Nepal, wobei das Unternehmen hier 
sehr gute Erfahrungen gemacht hat und hofft, die ersten im kommen-
den Jahr als Pflegefachkraft übernehmen zu können. „Unsere Bewohner 
schätzen an ihnen besonders ihre stetige Freundlichkeit, unsere Mitar-
beiter ihren Fleiß und die Zuverlässigkeit.“ so Susann Glücklich.
Mit der Initiative „proud to care“ möchte die Victor-Unternehmensgrup-
pe mehr Wertschätzung für den Pflegeberuf erreichen, so dass die ei-
genen Mitarbeiter wieder stolz auf ihre Arbeit in der Pflege sind. Gute 
Pflege braucht gutes Personal. Personal, das hilfsbedürftige Menschen 
betreut und ihnen ein selbstbestimmtes Leben ermöglicht. Ein Beruf 
also, der einen hohen Wert für die Gesellschaft besitzt und auf den man 
stolz sein kann. Dennoch können viele offene Stellen nicht besetzt wer-
den. Höchste Zeit also, mehr Menschen für eine Tätigkeit in der Pflege 
zu begeistern. Dazu hat die Victor’s Group die Initiative „proud to care“ 
ins Leben gerufen, um ein neues Wir-Gefühl in der gesamten Branche 
zu erzeugen.
Stolz und glücklich sein, auf das, was man als Pflegekraft Tag für Tag 
leistet – dieses Selbstbewusstsein soll mit „proud to care“ gestärkt wer-

Sonstiges

den. Sowohl bei den Mitarbeitern, die bereits in der Pflege arbeiten, als 
auch bei denjenigen, die sich mit einem Einstieg oder Wiedereinstieg 
beschäftigen. „Ziel ist, die öffentliche Wahrnehmung auf das zu lenken, 
was Pflege auch ist: Ein anspruchsvoller, zukunftssicherer und schöner 
Beruf mit vielen Karrierechancen“, sagt Chantal Ostermann, Mitglied der 
Geschäftsleitung und Innovationsbeauftragte der Victor’s Group und 
eine der beiden Initiatorinnen von „proud to care“. 
Mit einer Plakataktion zur Gewinnung von Auszubildenden und Messe-
auftritten möchte auch die Pro Seniore Residenz Rödertal auf den Pfle-
geberuf aufmerksam machen. Viele Schüler der umliegenden Schulen 
nutzen bereits die Möglichkeit zur Ferienarbeit, um einen ersten Ein-
blick in die Pflege zu erhalten und einige dieser Schüler werden sich 
hoffentlich für die Pflege egal in welchem Unternehmen entscheiden. 
„Wir möchten gern die schönen Seiten des Pflegeberufes und auch die 
emotionalen Momente des Heimlebens darstellen, denn auch hier wird 
viel gelacht und wir sind wie eine zweite Familie für unsere Bewohner 
und auch Mitarbeiter.“ betont Susann Glücklich.
Gern können sich Interessierte zum Tag der offenen Tür am 
30.11.2019 ab 14.00 Uhr ein eigenes Bild machen.

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Bitte beachten Sie die vorgezogenen Re-

daktions-/Anzeigenschlüsse für die KW 44 

(am 24.10. - Reformationstag am 31.10.)  

und für die KW 47 (am 14.11. - Buß- und 

Bettag am 20. November). Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und Hei-
zungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für Ihre tägliche 
Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.
Angebote - Kalkulation - Lieferscheine - Rechnungen - Teil- und Ab-
schlagsrechnungen - Ausschreibungen - Schnittstellen zum Großhänd-
ler (z.B. GAEB, OCI, SDC, ZVEH, Datanorm, UVA) bereits enthalten ...
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Unsere „Weihnachtszeitung“ 
erscheint wieder am 29. November!

muk Großröhrsorf

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Mitglied der
European Tax and Law

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

 gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns! 

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video-
   und Hifi-Geräten
• Verleihservice
• Fernseh-Reparaturdienst

DigiDish 33 (cm)
- kleine Schüssel, super Empfang

Samsung, Technisat, Panasonic ...

An der Buschmühle 8•01896 Ohorn •Tel.: 035955– 4 31 15 

Der Abend beinhaltet:

Festlich gedeckte Tische    Begrüßungssekt

Buffet    Feuerwerk    Tanz im Kaminzimmer

Nach 24.00 Uhr Mitternachtsimbiss

65,00 € pro Person
Wir freuen uns auf Sie – seien Sie unser Gast!

2019/20

N UE !

Restplätze

verfügbar

mit idyllischem Innenhof
 

Vermiete 
interessante Büro- /Praxisräume 

mit idyllischem Innenhof 

in kleinem Neubau im Zentrum von 01454 Radeberg 
(Nähe Ärztehaus), ca. 270 qm Fläche, behindertengerecht, mo-

dern, individuell, sofort verfügbar. 
Preis nach Vereinbarung. 

Frau Uhlmann 0172 2377229
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

vor OrtWir sind
online:und

Zur Installation bitte die App „callmyApo“ direkt im App Store oder 
bei Google Play suchen oder einfach den linken QR-Code scannen.
Installieren Sie die App auf Ihrem Smartphone. Um unsere Antwor-
ten sofort empfangen zu können, ist es notwendig, Push-Benach-
richtigungen zuzulassen.

Zur Konfiguration der App einfach unsere Apotheke über die Post-
leitzahl suchen oder bei der Einrichtung der App den rechten QR-
Code scannen.

 &  shop.apofant.de
Rezepte und mehr per App schnell und sicher  
vorbestellen und in der Apotheke abholen.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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25% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, 
Aktionsartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit anderen Rabatten, 
Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Ver-
teilung, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Achtung!

Samstag, 19.10. -
geschlossene Gesellschaft!

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Walther-Rathenau-Straße 11
01900 Großröhrsdorf
Telefon 035952 - 42613

www.naturheilpraxis-dangriess.de
www.kosmetik-dangriess.de
info@naturheilpraxis-dangriess.de

Heilpraktikerin • Yogalehrerin • Kosmetikerin

Gesundheits- & Kosmetikstudio

Gepflegt von 

         Kopf bis Fuß ...
... Kosmetik- & Fußpflegetermine
gern telefonisch vereinbaren!

Beate Dangrieß

Information und Anmeldung: 
Pulsnitzer Straße 39, 01900 Großröhrsdorf

Tel.: 03 59 52/33 0 36 - www.Leutholds-Kreativecke.de

Unser Bastelkurs-Angebot für Oktober - Dezember '19 !
* Quilling-Engel - Di. 29.10.19 17.00 Uhr
* „Sweet Dreams“ Traumfänger im neuen Look - Di. 05.11.19 17.00 Uhr
* NEU! Leuchtende Weihnachtsengel - Di.   12.11.19 17.00 Uhr
* NEU! Pouring - einfache Acryl-Fließtechnik - Di.   19.11.19 17.00 Uhr
* NEU!  weihnachtliches Basteln für Kinder - Di.   26.11.19 15.30 Uhr
* Weihnachtsfloristik mit Tina Reimer - Do.  28.11.19 18.00 Uhr
* NEU!  Märchenhafte Mini-Story in der Kugel - Mi.   04.12.19 17.00 Uhr
* NEU! Verpackungsbox weihnachtlich - Mi.   11.12.19 17.00 Uhr
   - die etwas andere Geschenkverpackung

Basteln in den Herbstferien!
Donnerstag   24.10.19  von  10.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr

Leuthold`s Kreativecke

Unser 14. Kreativtag
startet am 09.11.2019 von 10.00-15.00 Uhr


